
65. Sitzung des Stadtrats vom 30.9.2025 – Beschlussprotokoll nach oƯizieller Niederschrift 

 

19.30 – 21.25 Uhr 
 

 
 

Ö 1 Bürgerfragestunde 

 Ö 2 

Gemeinde- und Landkreiswahl 2026 - Berufung des Wahlleiters und des 
stellvertretenden Wahlleiters 

Der Stadtrat beschließt, dass für die Gemeindewahlen 2026 

- Herr Thomas Brodschelm, Geschäftsbereichsleiter Zentrale Dienste und 
Bürgerservice, zum Wahlleiter und 

- Herr Claus Jakob, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste und Bürgerservice, 
zum stellvertretenden Wahlleiter berufen wird. 

 Ö 3 

Antrag von Bündnis 90/Die Grünen und BfG bezüglich Abstufung der ST2350 
zwischen Ludwig-Prandtl-Str. und B471 a. Vorstellung Verkehrsuntersuchung 
an der Ortsdurchfahrt durch Büro Obermeyer b. weiteres Vorgehen(Antrag 
Bündnis90/Die Grünen und BfG bezüglich Abstufung der St2350 zwischen 
Ludwig-Prandtl-Str. und B471 a Vorstellung Verkehrsuntersuchung durch Büro 
Obermeyer b weiteres Vorgehen) 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Abstufung der St2350 zur Ortsstraße 
zwischen Anna-Boyksen-Str. und der B471zur Ortsstraße beantragen. 

2. Ferner wird die Verwaltung beauftragt den Antrag für eine Aufstufung der 
Ortsumgehungsstraße von der Freisinger Landstraße bis zum Knotenpunkt 
B471/Zeppelinstraße - aktuell Ortsstraße (Zeppelinstraße) und 
Gemeindeverbindungsstraße (Ortsumgehung Nord) – beim Freistaat Bayern zu 
beantragen. 

3. Auf Grundlage der durch Büro Obermeyer vorgelegten Planvarianten soll die 
Verwaltung gemeinsam mit dem Straßenbaulastträger eine zielführende und 
für beide Seiten tragfähige Lösung zur Umgestaltung des Knotenpunktes 
St2350/Anna-Boyksen-Straße finden. 

  
 



 Ö 4 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 198 "SO Photovoltaikanlage mit 
Batteriespeicher - Kirchegern"; Aufstellungsbeschluss und Freigabe für das 
Verfahren gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Der Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
198 „SO Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher Kirchegern“ wird gefasst. Der 
Bebauungsplan Nr. 198 wird für die Beteiligung der ÖƯentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und der Behörden und sonstiger Träger öƯentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB freigegeben, sobald alle Unterlagen und Gutachten 
vollständig vorliegen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag zu verhandeln. 

 Ö 5 

6. Änderung des Flächennutzungsplans; Aufstellungsbeschluss und Freigabe 
für das Verfahren gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB für die Ausweisung 
eines „SO Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher - Kirchegern“ 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Es wird der Aufstellungsbeschluss für die 6. Änderung des 
Flächennutzungsplans gefasst und das Verfahren gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 
1 BauGB freigegeben, sobald alle Unterlagen und Gutachten vollständig 
vorliegen. 

 Ö 6 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 184 "Forschungshäuser Garching"; 
Einstellung des Bauleitplanverfahrens 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 184 „Forschungshäuser Garching“ 
wird eingestellt. Es erfolgt kein Aufstellungsbeschluss für die neuen Baufelder. 

 Ö 7 

Neubau Kinderhaus Hüterweg; Durchführung Vergabeverfahren gem. VgV für 
Planungsleistungen Gebäude und Innenräume, Freianlagen, technische 
Gebäudeausrüstung HLS + ELT und der Tragwerksplanung. 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Der Sachvortrag wird zur Kenntnis genommen, 

          es wird eine Holz-Hybrid-Modulbauweise zur Planung und 
Umsetzung ausgeschrieben 

          die Eignungs- und Zuschlagkriterien zu den jeweiligen Architekten- 
und Ingenieurleistungen werden gemäß Anlage 1-5 festgelegt. 



          Die Vergabeverfahren für die Objektplanung, Tragwerksplanung, 
Freiflächenplanung und der Technischen Gebäudeausrüstung - 
Heizung, Lüftung, Sanitär und Elektrotechnik werden zur Durchführung 
freigegeben 

          Der Zusammensetzung des Verhandlungsgremiums wird 
zugestimmt 

          der Erste Bürgermeister wird zum Abschluss sämtlicher (mit 
diesen Ausschreibungen in Verbindungen stehenden) Verträgen 
ermächtigt. 

 Ö 8 

Weiterfinanzierung der Tiergestützten Pädagogik und der Klinikclowns im 
Pflegeheim Garching. 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Der Stadtrat beschließt die Weiterfinanzierung der Klinikclowns und der 
tiergestützten Pädagogik in Höhe von 26.500 € weiterhin für die Dauer von 
einem Jahr. 

 Ö 9 

1. Änderung der Richtlinie der Stadt Garching b. München zu freiwilligen 
Leistungen (Zuschussrichtlinie) 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Der Stadtrat beschließt die 1. Änderung der Richtlinie der Stadt Garching b. 
München zu freiwilligen Leistungen (Zuschussrichtlinie) in der als Anlage 1 
beigefügten Fassung mit der Änderung, dass in 

§ 9.8: folgender Wortlaut: „die oƯensichtlich keinen primären Nutzen“ 
eingefügt wird. 

Anlage 1 wird zum Bestandteil des Beschlusses erklärt und liegt der 
Niederschrift bei. 

 Ö 10 

Änderung der Anlage zur Richtlinie der Stadt Garching b. München zu 
freiwilligen Leistungen (Zuschussrichtlinie); Antrag auf Aufnahme 

Der TOP wird nach der Beratung zurückgezogen; ein Beschluss wird nicht 
gefasst. 

 Ö 11 

Neukalkulation der Abwassergebühren und des Kanalherstellungsbeitrags für 
den Zeitraum 2026-2029 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 



  

Der Stadtrat beschließt für den nächsten Kalkulationszeitraum (2026 – 2029) 
die Abwassergebühren auf 2,05 € pro m³ zu erhöhen und den 
Kanalherstellungsbeitrag auf 9,20 € pro m² Geschossfläche festzulegen. 

 Ö 12 

1. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung (BGS-EWS) zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Garching b. München vom 09.11.2021 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 

Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungssatzung gem. Anlage 1. 

Anlage 1 wird zum Bestandteil des Beschlusses erklärt und liegt der 
Niederschrift bei. 

 Ö 13 

Änderung des § 35 (Bekanntmachungen) der Geschäftsordnung des 
Stadtrates der Legislaturperiode 2020 bis 2026 

Beschluss 

Der TOP wird nach der Beratung zurückgezogen; ein Beschluss wird nicht 
gefasst. 
 

 Ö 14 

Bürgerbudget 2024; Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen 

Beschluss 

II. MEHRHEITLICHER BESCHLUSS (21:1) (Gegenstimme Disanto) 

1.  Der Ortsteil-TreƯpunkt Dirnismaning wird auf der Teilfläche Fl.Nr. 2168 
realisiert. Die Kosten in Höhe von ca. 11.000 € werden aus den Mitteln 
des Bürgerbudgets gedeckt. 

2. Für die Maßnahme „Gefährliche Kreuzung 
Römerhofweg/Riemerfeldring“ wird die Finanzierung über den 
Straßenunterhalt vorgesehen. Die Maßnahme wird daher aus der Liste 
des Bürgerbudgets herausgenommen. 

3. An der Münchner Straße werden zwei Ruhebänke sowie eine weitere 
Bank zwischen Münchner Straße 2 und Freisinger Landstraße 1 
aufgestellt. Die Kosten in Höhe von insgesamt 7.500 € werden aus den 
Mitteln des Bürgerbudgets gedeckt. 

4. Die nicht den Vorschriften entsprechende Treppenanlage am Egernfeld 
wird zurückgebaut. Die Verwaltung wird in eine der nächsten Sitzungen 
die am 13.01.2022 dem BPU vorgestellte Planung zur Entscheidung 
vorlegen. 



 
Ö 15 Mitteilungen aus der Verwaltung 

 Ö 15.1 

Umbenennung Ludwig-Prandtl-Straße 

Die Umbenennung der Ludwig-Prandtl-Straße in Anna-Boyksen-Straße 
erfolgt zum Fahrplanwechsel am 14.12.2025. 

Zu diesem Termin wird auch die Bushaltestelle umbenannt sowie die 
Beschilderung im U-Bahnhof Forschungszentrum angepasst und die 
Umgebungspläne aktualisiert.  

 Ö 15.2 

Mobilitätsmaßnahme am Campus Garching: Erweiterung und 
Taktverdichtung Shuttlebus-Angebot 

Der Shuttlebus-Service wird ab 01.09.2025 mit der höheren Taktfrequenz 
und einer Angebotserweiterung durchgeführt. 

Die Eckdaten des Shuttle-Services sind: 

 Zeitraum: 01.09.2025 bis 31.08.2026 

 Fahrzeiten: Montag bis Freitag, täglich von 07:00 bis 18:00 Uhr 

 Taktzeit: 15-Minuten-Takt 

 Route: U-Bahn Forschungszentrum – Lichtenbergstraße – 
Siemens/SAP – U-Bahn Forschungszentrum 

 Fahrzeug: Kleinbus mit max. 20 Sitzplätzen 

 Nutzer: Mitarbeiter/in SAP, Siemens, Mitarbeitenden und 
Studierenden v. a. im Gebäude der Elektrotechnik und 
Informationstechnik (EI) 

Je nach Nutzung und Rückmeldungen wird das Angebot im Laufe des 
Jahres durch die TUM evaluiert und bei Bedarf angepasst. Der gewählte 
Zeitraum erlaubt es, Erfahrungen aus allen Jahreszeiten zu sammeln und 
daraus fundierte Entscheidungen für eine mögliche Weiterentwicklung des 
Angebotes zu treƯen. 

 Ö 15.3 

Information zur Vorstellung der Neuplanung eines Wohn- und 
Geschäftshauses in der Münchener Straße 11, Fl. Nr. 61 

 Ö 15.4 

Feststellung des Jahresergebnisses 2024 (Bilanz) der Stadtwerke Garching 

II. EINSTIMMIGER BESCHLUSS (22:0): 



Der Stadtrat nimmt den Jahresabschluss 2024 mit einer Bilanzsumme von 
11.023.667,68 € und einem Jahresverlust von 168.283,71 € ohne 
Änderungen zur Kenntnis. Der Jahresverlust wird von der Gewinnrücklage 
entnommen.  

Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses und sind der Niederschrift 
beizufügen. 

 Ö 16 Sonstiges; Anträge und Anfragen 

 Ö 16.1 Fällung des Maibaums in Garching 

 Ö 16.2 Vandalismus am Jugendbürgerhaus Profil 

 Ö 16.3 Nordeingang am alten Friedhof- Büsche zurückschneiden 

 Ö 16.4 Glasfiguren am Kreisverkehr Garching-Nord 

 Ö 16.5 

Antrag der SPD Fraktion zur Verkehrsicherheit an Kreuzungen durch 
Bodenmarkieren zu verbessern 

 Ö 16.6 

EU-Beauftragte Stadträtin Cumani berichtet über die vergangene 
Veranstaltung 

 Ö 16.7 Fertigstellung Stadion am See  

 Ö 16.8 Areal um das Kriegerdenkmal 

 Ö 16.9 Termin zur Besichtigung des Bürgerhauses 

 


